
DONNERSTAG, 06.05.2021
Auftakt
18:00 - 19:30
Paula Diehl (Kiel): Von Berlusconi zu Trump. Populismus und Massenmedien
(in Kooperation mit dem Forschungsprojekt „Öffentlichkeiten zwischen Fakt und Fiktion“)

FREITAG, 07.05.2021
10:00 - 10:30
Begrüßung: Steffi Hobuß, Leuphana College
Einführung: Simone Jung, Miira Hill, Victor Kempf

Panel I - Wandel und Digitalisierung
10:30 - 12:00
Andreas Bernard (Lüneburg): Theorie des Hashtags
Simone Jung (Lüneburg): Debattenkulturen. Zwischen klassischer und digitaler Öffentlichkeit
Andreas Jungherr (Jena): Digitale Medien und Öffentlichkeit

Panel II - Kunst und Ästhetik
13:00 - 14:30
Gesa Frömming (Siegen): „Verrohung durch digitale Kommunikation“ - Einige kulturhistorische Anmerkungen zu
einem aktuellen Topos
Nina Zahner (Düsseldorf): „Das Kunstpublikum als Ort der Auseinandersetzung um legitime Formen des
Weltwahrnehmens“
Miira Hill (Bremen): Öffentlichkeiten und Übersetzung

Panel III - Politische Schauplätze
15:00 - 16:30
Karsten Schubert (Freiburg): Digitale Infrastruktur und Identitätspolitik
Floris Biskamp (Tübingen): Antimuslimischer Rassismus als systematisch verzerrtes Kommunikationsverhältnis
Aletta Diefenbach (Berlin): Weder Hass noch Hetze? Zur affektiven Wirksamkeit rationalisierter Islamkritik

INTERDISZIPLINÄRE TAGUNG
PODIUMSDISKUSSION - Wissenschaft und Öffentlichkeit
18:00 - 19:30
Julika Griem (Essen)
Paula-Irene Villa Braslavsky (München)
Carolin Wiedemann (Berlin)

SAMSTAG, 08.05.2021
Panel IV - Demokratie- und Gesellschaftstheorie
10:30 - 12:00
Justo Serrano (Groningen): Experimentalismus und die doppelte gegenhegemoniale Kraft von Öffentlichkeiten
Helge Schwiertz (Hamburg): Demokratisierung der Demokratie durch Teilöffentlichkeiten und partikulare Politiken
im Feld der Migration
Victor Kempf (Berlin): Was nötigt zur Öffnung? Migrationsgesellschaft, Demokratie und Öffentlichkeit

Panel V - In Verteidigung der Öffentlichkeit
13:30 - 15:00
Ricarda Drüeke (Salzburg): Umkämpfte Öffentlichkeiten: Rechte Akteur_innen und digitale vernetzte Medien
Romy Jaster (Berlin): Geteilte Öffentlichkeiten - die Epistemologie der Echokammer
Astrid Séville (München): Appelle an den Bürger. Öffentliche Ansprache in Zeiten des Populismus

Abschlussvortrag
16:00 - 17:30
Nora Sternfeld (Hamburg): Wie können wir zusammen handeln in einer Welt, die uns zunehmend isoliert?
Kuratorische Öffentlichkeit unter infrastrukturellen Bedingungen

Die Tagung findet im Rahmen des Projekts „Debattenkulturen: Rhetorik -
Performanz - Medialität“ statt und wird vom Niedersächsischen Ministerium
für Wissenschaft und Kultur (MWK) gefördert.

Organisation:
Dr. Simone Jung (Lüneburg), Dr. Miira Hill (Bremen), Dr. Victor Kempf (Berlin)

DEBATTEN DER GEGENWART.
ÖFFENTLICHKEITEN IM POLITISCHEN
UND MEDIALEN WANDEL

06.05.2021
- 08.05.2021


